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Damen Bezirksliga

RSV Ermingen II : TSV Schelklingen 
Samstag, 02.03.2024, 16:00 Uhr

Niederlage für den RSV Ermingen II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des TSV
Schelklingen im Spiel der Damen Bezirksliga beim RSV Ermingen II endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere Paula Hack, die ihre Spiele allesamt gewann.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Mayer / Batscheider gegen Schuster /
Herrmann ging nur der erste Satz verloren. Den Sieg von Duelli / Hack konnten Dürr / Schmid im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf
dem falschen Fuß erwischte Marion Mayer ihre Gegnerin Elke Duelli beim eher eindeutigen Triumph
ohne Satzverlust. Es dauerte eine Weile, bis Heike Dürr ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Heidi
Schuster quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Karin Batscheider
Gabriele Herrmann in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Batscheider mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Deutlich
nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Annabel Schmid gegen Paula Hack. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen des RSV Ermingen II und des TSV Schelklingen. Nach
einem Erfolg für Marion Mayer sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-Führung gegen Heidi
Schuster letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schuster zu Ende ging. Einen Zähler für die Gäste musste
Heike Dürr dann bei der 1:3-Niederlage gegen Elke Duelli hinnehmen. Bei der anschließenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Paula Hack hatte Karin Batscheider nur im ersten Satz eine Chance. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Annabel Schmid bekam ihre Gegnerin Gabriele Herrmann
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Recht kurzen Prozess machte Karin Batscheider beim
11:8, 11:6, 11:9 mit Heidi Schuster. Durch diesen Sieg liegt Batscheider nun bei einer Saison-Bilanz
von 5:6, während Schuster nach diesem Einzel eine Statistik von 4:3 zu verbuchen hat. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Marion Mayer die Partie gegen Paula Hack, die im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den RSV Ermingen II am 16.03.2024 gegen den
VfB Ulm erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Schelklingen erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:4. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 RSV Ermingen II

Doppel: Mayer / Batscheider 1:0, Dürr / Schmid 0:1 
Einzel: M. Mayer 1:2, H. Dürr 0:2, K. Batscheider 2:1, A. Schmid 0:2 

 TSV Schelklingen
Doppel: Schuster / Herrmann 0:1, Duelli / Hack 1:0 
Einzel: H. Schuster 2:1, E. Duelli 1:1, P. Hack 3:0, G. Herrmann 1:1


